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Anfrage der AFD-Ratsfraktion zur Sitzung des Sportausschusses am 01.07.2026 
hier: Freibadsaison 2026 & Freibad Rheinbad Düsseldorf-Stockum, Sachstand 
Sicherheit 
 
Die Anfrage beinhaltet eine Thematik aus dem originären Zuständigkeitsbereich der 
Bädergesellschaft Düsseldorf mbH. Zuständiges Gremium für die Belange der 
Bädergesellschaft Düsseldorf mbH ist der Bäderbeirat. 
 
 
Frage 1: 
Wie hat sich das Sicherheitskonzept zum Schutz vom Badpersonal und Badegästen 
im Rheinbad in Stockum seit 2019 und bis heute entwickelt? 
 
Antwort: 
Die Bädergesellschaft Düsseldorf befasst sich seit Jahren intensiv mit dem Thema Ordnung 
und Sicherheit in den Düsseldorfer Bädern. Das im Jahr 2020 entwickelte 
Sicherheitskonzept ist integraler Bestandteil der Betriebsabläufe. Das Konzept und die 
enthaltenen Maßnahmen werden fortlaufend evaluiert und bei Bedarf angepasst. Es kam in 
den vergangenen Jahren zu keinen nennenswerten Vorfällen im Freibad Rheinbad. 
 
Frage 2: 
(Auch) Im letzten Jahr war mutmaßlich ein externer Dienstleister für 
Sicherheitsdienstleistung eingekauft worden für die Freibadsaison in Stockum. Wird 
die Zusammenarbeit mit der Firma aus 2025 auch in 2026 fortgesetzt werden oder aus 
welchen Gründen wurde ggf. eine Neuausschreibung nötig? 
 
Antwort: 
Um einen ordnungsgemäßen und sicheren Badebetrieb insbesondere an Tagen mit hohem 
Besucheraufkommen gewährleisten zu können, bedarf es der Unterstützung eines 
professionellen Ordnungs- und Sicherheitsdienstes. Die Zusammenarbeit mit dem 
eingesetzten Sicherheitsdienst aus dem Jahr 2025 wurde aufgrund der guten Erfahrungen 
für das Jahr 2026 verlängert.  
 
Frage 3: 
Falls neben privaten Sicherheitskräften auch Sozialpädagogen o.ä. qualifizierte 
Fachkräfte zur Betreuung von negativ auffälligen Personen bzw. zur Prävention von 
Gewalt im Einsatz sind: Welche Träger/Verein steht da als 
Ansprechpartner/Vertragspartner dahinter? 
 
Antwort: 
Nach den guten Erfahrungen aus dem letzten Jahr freut sich die Bädergesellschaft, dass, 
aufgrund der Kooperation mit zwei Vereinen, auch in der Freibadsaison 2026 wieder 
erfahrene Sozialarbeiter als vermittelnde Ansprechpartner im Umgang mit den relevanten 
Gruppen in den Bädern zur Verfügung stehen werden. Es handelt sich dabei um die Vereine 
„Kohl eG“ und „AVP e.V.“ aus Düsseldorf. 

 


